
zur Laibachcr Ze i t ung^
!^r6" 4 0 . 1 8 Q 1 .

Bey Leopold Eger, Buchdrucker in Laibach am Play Nro. 27a. oder
im Z'.'it'lngs-Gewölbe nächst der Spitalbräcke »st zu haben:

D e r n e u e

, I n st a n z S c h c m a t i s m l, s
., ^i>es..Hcrzogthums^ K r a i n ,

'^ 'N?r . silwdos Jahr ^l s 0 l .

I l l h 'a l ' i ' desselben :
K.K. Böhmisch östr. Hoftanztey. - Registratur. - Einreich,lN^«Protofolt - Kr-^

pedlt. - Ho'agenten. - K. K. Hofkammer - Finanz -und Kommerzholscrlî . - 'Emrci-
chllngs-Protokoll - Registratur. - Erpcdit. - K.K. Landeshauptma..»sch^t im Hcrzoa-
thum Kram, - Elnrclchungs-Protokoll. - Registratur. - Erpcdit. - Xax.nnt. - Buches
Zensur, -> ̂ iskalamt - Provinz. Staatsbuchhaltuug. - Kammer«l - uno Är,^Mahl>,mt '
'Pouzndlrskzlon. - Fellerloschkommtsslon. - Kreisämter m Kraln. - Verw.'ltui^sa »ittr
der Staatsgntter-Adnunlstrazion. - Bau-und Strasscndirce^lon. - Li^ium in L l̂boch
formal- und ^»auptschulen. - AppellazionSgericht in Klagenfurt. - Landr«cht ln Krain'
^anbtafcla>!,t. - Advokaten. - Maqlstrat in Laibach. >- Verordnete Stelle. -- Gencral-
elnncymer.,mt. « Herren und Landleute in Kram. - Verzeichniß der Obcr und Unter-
""fbezlrke ,n Kram. - Erzbisthum Laibach. - Militärkommando. - Bcrgob^mm li i
Nv t ' i ö l l ?L ^ a ^ ^ " b " c h . --Banko - Ad.ninistrazlon in Gräz. - Inspcktorat ul Larbach.
^LN in iü ra? on " Lalbach. - Emnehmeramter ln Latback und auf dem z!a,lde.'.. To-
^ « « t ^ " ^tto-Adnn.nstrauon - Hauptstadt Laibach.

Kostet steif gcbuuden, mit dem Stempel , fi.

ZHe k « l a r e .
InVetrefder den Jahrmärkten zuKrakau bewilligten, mdem

44. i . des Zottpatents dom Jahre 7̂88 fcstgesttzten B e ^ ^ ^ '
Zur besseren Belebung und Emporbringung des Wandels ls/lw^'

hen Orls beschlossen worden für die zu Krakau wm ^
ner, dann vom 6 bls 20. Iunius abzuhaltenden U ^
^em44.§. des Zollparents vom Jahre '788 f « ^



D » ländlichen Jahrmärkte festgê ezteN ^egünstiauttgett zn bewilligen.
Diese Entschließung wird aus eim'M s'My ^oikammerdckret

t bom 28. v. M. zur Jedermanns Wissenschaft hiemit bekannt gemacht,
l Laibach den 13» May 1301.
l ^ _- — « -
r V e r 0 r d n u n a.'
l . Auf Annnnen der k. k. Fizmnz -und Kymmerzhofstelle werde
l biemit z^r weiteren Verfügung an dte unserstehend"N Gerichtsge-
l Horden verordnet: daß, nachdem dermal der durch Patent hom
D 15. ̂ uly bongen Jahres auf den lekten nächst künftigen Monats
k ^ttny festgesezte Termin zur Aufferkurstztzuna. der altin
r. Bankozettcln vom r. August 1796. herannahet, die bei den
l verschiedenen Depositenkassen in alten Bankozetteln von
l Iabre '7^6. erliegenden Betrage sobald möglich zur nächsten
t i^ankozettelkaffe zur Auswechslung gegen neue Bankozetteln
r b^m Ia.^re ifoo. gebracht, und hon nun an alle vorfallenden
» Hmauszadlungcn in derlei neuen Vankolett''ln gele'stet, und keine
U alrrn mel̂ r dazu verwendet, sondern nach Maaß / als sie sich durch
l ejngebcnde Depositengelder sammeln, zur Auswechslung gegen
l neue in die Bankozettelkassett gebracht werden sollen.
» Welckes aus eingelangt höchsten Hofdekrete der k. k. bömisch-
l österr.Hofkauzley bon n . Empfang 22. d. M. zur genauesten Be-
D folgung hiemlt intlmirt wird. Klagenfurt den 24.' April 1301.

M Vou dem Magistrate der k k. Hauptstadt Laibach wird durch
s gegeliwartiges Edikt allen denjenigen/ denen daran gelegen, an'

mit beknnnt gemacht: Es sey von dem Gerichte in die Eröfnung
emes Konkurses über das gesammte im Lande befindliche, beweglich
und unbewcckche Vermögen des Verstorbenen Johann Lubitsch gê
wesenen Ma senmeisters gewilliget worden. Daher wird Jedermann,
dor all erstaedachten Verschuldeten eine Foderung zu stellen berech-
tiget zu seyn glaubt anmit erinnert, bis den 31. I u l y d. I . dle
Anmeldung seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wi-
drr den Hrn Dr . Michael Stermolle als Vertretter der obgesag-
trn Konkursmasse bey dies.m Stadtmagistrate alsogewiß einzurei-
chm, uüd in dieser nicht nur dieRichtigkeit seiner Forderung, son-
dern auck das Recht, Kraft dessen er in diese, oder jene Klasse ge-
s»l^ zu werden verlangte > zu erweisen: als widrigens nach Ver-
z m^ des erstbejtlmmtm Tages Niemand mehr angehöret wer-



d m , und diettniaen, die ihre Federung bis dabin nicht angemel-
det habeu, in Nucksicht des gesammten im Land«'Lsrain befindli-
chen Vermögens des Eingangs benannten Verschuldeten obneAu^
ttahme auch dann abgewiesen seyn sotten, wenn ihnen w'l-klich mr
Kompensazwnsrecht gebühret, oder wenn sie auch ein eigenes Gut
bon der Masie zu fordern hatten, oder wenn auch lbre Foderl'na
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerket wäre; dasi
also solche Gläubiaer, wenn sie etwa in die' Masse schuldig ftnn
sollten, die Schuld ungehindert des Kompensazwns - Eigenthums -
oder Pfandrechts, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, ab-
zutragen verhalten werden würden. Laibach den 7. May 58oi.

Von dem f. k. Landrechte im Herzogtbum Kram wird allen
denjenigen, welche auf den Verlaß der verstorbenen Frau Katha-
rina v^rwittweten Gräfin v. Coronini, gebohrnen Grafin von
Lamberg aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
3u stellen vermein»«, bi^mit a'lfssetragen, daß selb? bey der zu die-
si m (̂ nde auf den 18. k. M. Iuny Frühe um 9 Uhr vor diesem
Landr^chte angeordneten Taqsatzunacn so gewiß erscheinen, und da-
selbst ihre r'echtsm'ltend machen sollen, als
im widnaen dieft Verlassenschaft un-ücksichtlick der «Ausbleibenden,
den erklärten, und m:t dem Testamente berufenl'n Erben einge-
antwortet werden würde. Lalbach den 4. May i8ol<

. Von dem Magistrate der k. f. Hauvtstadt ?aibach wird allen
lenen, me anf dcn Verlaß des verstorbenen Johann Georg Grieß
burgl..ftanvelsma,m allhier gegründete Federungen vel «t^ic) ^ s -
^ ü am l^,-eli,t2ti8 zustellen vermeinen, hiemit aufgetragen, daß
sie solche den lo> k.M. Iuny Nachmittags um 3 Uhr bey diesem
Stadtmagiftra^ so gewiß anm lden, und darthun sotten, widri-
gens der Verlaß ohne weiters abgehandelt, und den sich leqimirtcn
Erben eingeantwortet werden wird. Laibach den 1. May 1801.

N a ch r i ch t.

Es M i n derHauptjwdtkaibach des Herzogthums Kram ein
Zimmermelsterrecbt m Erledigung gekommen, welches sich nicht
blos auf den Stadtbezirk, sondern auch auf einen beträchtlichen
Theil des Landes selbst ausdehnet, und h?i welchen ein geschickter,
thätiger und ndlichn Meister ein hinreichendes Auskommen sin-



den dürfte, besonders da demselben aller Schuh wider die bei der
Timmermannszunft eingeschlichenen oder noch einschleichenden
Mißbrauche geleistet, und selbst für den Fa l l , daß der das Mei-
sterrecht überkommende Meister die gchörige Gcschicklichkeit Thä-
tigkeit, und gute Konduite wird am Tag gelegt haben, demselben
eine reale Unterstützung theils durch dessen Verwendung bei Vm
Aerarial-und sonstigen öffentlichen Ballführungen, theils dutch
eine angemessene jährliche Bestallung zugesichert wird.

Jene, welche sich nun die zu einen Mcisterrechte erforderlichen
Fähigkeiten zutrauen, und solches zu überkommen wünschen, wer>
den daher aufgefordert, ihre Gesuche entweder uttnuttelbar an die
Landesstelle, oder an das Laibacher Kreisamt einzureichen, vorläu-
fig aber sich nach Maasgabe der höchsten Hofresoluzion vom 24.
Apr i l !79<2. der vorgeschriebenen Prüfung bei der hierländigen
Provinzial - Vaudirekzion zu unterziehen, für den Fall aber, wenn
sie solche bereits in einer andern Provinz ausgestanden haben, ih-
rem Gesuche nur das diesfällige Prüfungszeugniß mit dem zu einem
Meisterstücke verfertigten Riße, nebst dem darüber verfaßten Vor-
ausmaaße, und Kostenüberschlage beizulegen, zugleich aber anzu-
führen, ob sie auch der krainerischen oder windischm Sprache
ganz o^er doch zum Theil mächtig seyen.

Lnibach den 9. May '821.

Marktpreis desGetraidsallhier wLalvachden 16. M a y i 8 o i .
si. kp, si. ks.Nfl. kr.

Waiyen ein halber Wiener Meyen - - - 3 2 9 z 19 z 12
ssukuruz - , - - Detro - - - ? « — ^» — —
Korn - - - - Detto - - - - ! 2 56 2 50 2 40
Gersten - - - - - Den» « - - » — — — —
Hirsch , - « - - Detto - c - - 2 50 — —
Haiden - - - - D e t t v ^ e . ! - - ' - , 2 1 4 0 ' — — — —
Haber - - - - Detto - , - - i ^ z ^ > » — I I — <>

Magistrat Lazbach den 16.May lgQi .

Anton Pantsch, Raitoffizier.


